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der Winter verabschiedet sich 
allmählich und der Frühling 
hält langsam Einzug. Die Son-
ne lässt sich öfter blicken und 
mit ihr blüht die Natur wieder 
auf, denn wo man nur hin-
schaut wird es grüner und in 
den Gärten sehen wir die ersten 
Krokusse, Narzissen und Tul-
pen. In einem besonderen Gar-
ten – nämlich dem Weilburger 
Schlossgarten – wird es wieder 
sehr bunt, denn Gärtnermeiste-
rin Katharina Brunsing und ihr 
Team treffen bereits Monate 
im Voraus wichtige Vorberei-
tungen, damit der Weilburger 
Schlossgarten pünktlich zum 
Frühlingsbeginn einem Blüten-
meer gleicht. Wir haben hinter 
die Kulissen geschaut und mit 
Katharina Brunsing, die seit 
1994 die Gärten im Weilburger 
Schloss gestaltet, gesprochen. 

Der Frühling wird in Weilburg 
mit dem alljährlichen Frühlings-
markt eingeläutet, der in die-
sem Jahr am 25. und 26. März 
auf den Weilburger Marktplatz 
einlädt. Wir berichten in die-
ser Ausgabe über den schönen 
Markt, der mit Handwerks-
kunst, kulinarischen Beson-
derheiten aus den Foodtrucks, 
einem verkaufsoffenen Sonn-
tag sowie einer Automobil-
schau lockt und laden Sie schon 
jetzt sehr herzlich dazu ein. 
Auch Ostern feiern wir im Früh-
ling und so gehen wir in dieser 
Frühlingsausgabe des Senioren-

Liebe Weilburgerinnen und Weilburger,Liebe Weilburgerinnen und Weilburger,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,sehr geehrte Leserinnen und Leser,

blattes auf die Geschichte sowie 
die Traditionen und Bräuche 
rund um die Feiertage zur Os-
terzeit ein. Eine schöne Über-
sicht über die kommenden Ver-
anstaltungen in Weilburg und 
der Region haben wir auch mit 
in die Ausgabe gepackt. 

Unser Weilburg ist Fairtrade-
Stadt, der erste Weltladen mit 
Fairtrade Produkten öffnete 
bereits 1996 neben dem Park-
deck in der Mauerstraße sei-
ne Pforten. Vor fünf Jahren 
kam ein weiterer Weltladen 
dazu, in dem Kunden Textilien, 
Wohnaccessoires, Schmuck und 
Lederwaren bekommen – na-
türlich alles aus fairem Handel. 
Nun feiert der Weltladen ZWEI 
fünfjähriges Bestehen und wir 
haben uns dieses Jubiläum zum 
Anlass genommen, über die 
beiden Weltläden in dieser Aus-
gabe des Seniorenblattes zu be-
richten. 

Einen Aufruf in eigener Sache 
starten wir für unseren Weil-
burg-Kalender 2024: Wieder 
sind Hobby- und Profifoto-
grafen gefragt, ihre schönsten 
Bilder einzusenden und so bei 
unserem Wettbewerb für den 
nächsten Weilburg-Kalender 
mitzumachen. Bei dem Foto-
Kalender 2024 dreht sich alles 
um Denkmäler in Weilburg. 
Weitere Informationen zum 
Wettbewerb finden Sie in die-
ser Frühjahrsausgabe. 

Wie in den letzten Ausgaben, 
haben wir auch im aktuellen 
Seniorenblatt einen Buchtipp 
für Sie, dieses Mal etwas zum 
Schmunzeln für alle Katzen-
liebhaber. In Hape Kerkelings 
„Pfoten vom Tisch“ beschreibt 
der Entertainer Situationen aus 
dem Alltag, die Katzenbesit-
zer nur zu gut kennen. Mit viel 
Witz, aber ausgezeichnet auf 
den Punkt, schreibt er seine 
Beobachtungen nieder, die für 
Aha- und Wiedererkennungs-
momente sorgen. 

Nun bleibt Ihnen ganz viel 
Freude beim Lesen unserer 
Frühjahrsausgabe des Senio-
renblatts zu wünschen. Zudem 
wünsche ich Ihnen allen eine 
schöne Frühlingszeit, genießen 
Sie die wärmer werdenden 
Tage und bleiben Sie vor allem 
gesund!

Ihr 

Dr. Johannes Hanisch
Bürgermeister 
der Stadt Weilburg
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Fünf Jahre Weltladen ZWEI – ein Erfolgsmodell

Seit fünf Jahren hat Weilburg zwei 
Weltläden. Alles begann bereits 
im Jahr 1996, als Renate Röhrig 
mit einigen Gleichgesinnten den 
Weltladen neben dem Parkdeck 
in der Mauerstraße gründete. 
Fairen Handel gab es sogar schon 
seit 1984 bei der katholischen 
Kirchengemeinde. Die Produkt-
palette, alles aus fairem Handel, 
umfasste nach Gründung des 
Weltladens vor allem Lebensmit-
tel, aber auch außergewöhnliche 
Geschenkartikel und Schmuck. 
Der Weltladen etablierte sich, der 
Kundenkreis wurde immer grö-
ßer. Die Nachfrage nach fair ge-
handelten Waren und Produkten, 
bei denen die Hersteller und Er-
zeuger einen angemessenen Preis 
erhalten, wuchs. Der Laden war 
bald zu klein. Was tun? Umzug in 
neue Räume? Es herrschte Skep-
sis, schließlich war der grell oran-
gefarbene Laden bekannt. Die 
Idee nach einem zweiten Laden 
spukte den Vorstandsmitgliedern 
Renate Röhrig, Elke Rehwald-
Stahl und Elisabeth Dreher im 
Kopf herum. „Die Initialzündung 
kam dann 2015 mit dem Einsturz 
der Textilfabrik in Bangladesch“, 

erinnert sich Elisabeth Dreher. Ab 
dann bestand der Wunsch, auch 
vermehrt fair gehandelte Klei-
dung anzubieten. Auf der Suche 
nach einem geeigneten Raum 
stieß das Vorstand-Trio schon 
bald auf einen freigewordenen 
Ladenraum in der Mauerstraße 
9 in unmittelbarer Nähe des er-
sten Weltladens. Wieder Skepsis 
bei den mehr als 80 Mitgliedern. 
Lässt sich ein zweiter Weltladen 
finanzieren? „Die Gründung des 
Weltladen ZWEI war eine große 
Herausforderung“, erzählt Elke 
Rehwald-Stahl. In einer außeror-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung wurde das Projekt diskutiert, 
ein Businessplan vorgestellt und 
schließlich darüber abgestimmt. 
Abstimmungsergebnis: Einstim-
mig! Nun konnte das Weltladen-
Team seinen Traum für einen 
Laden mit Textilien, außerdem 
Wohnaccessoires, Schmuck und 
Lederwaren verwirklichen. Bei 
der Finanzierung halfen meh-
rere Mitglieder, die dem Verein 
zinslose Darlehen zur Verfügung 
stellten. „Nach zwei Jahren wa-
ren wir schon schuldenfrei“, be-
richtet Elke Rehwald-Stahl. Zwei 

Kollektionen gibt es nun pro 
Jahr. Zum Vergleich: Im konven-
tionellen Textilhandel sind es bis 
zu 20 Kollektionen. Erst nach Be-
stellung auf der Messe wird diese 
Menge an Kleidung produziert. 
Hergestellt werden die Textili-
en in Indien, Ghana, Peru und 
Bolivien. Es gibt keine ausbeu-
terische Kinderarbeit. In Indien 
beispielsweise besteht eine Ko-
operation mit einer Mode- und 
Designerschule in Nürnberg. Der 
Weltladen muss die Ware vorfi-
nanzieren. Da ist eine gute und 
genaue Planung nötig. Neben 
Elke Rehwald-Stahl ist die zweite 
Geschäftsführerin Andrea Schlo-
thauer für Bestellungen und die 
Buchführung im Weltladen ZWEI 
zuständig. Für eine ansprechende 
Optik in den Schaufenstern sorgt 
Silke Letschert-Bangert. Sie ist ver-
antwortlich für die immer wieder 
abwechslungsreiche und krea-
tive Dekoration im Laden ZWEI. 
„Sie hat diesem Laden dieses 
professionelle Gesicht gegeben, 
wunderbar unterstützt von ihrer 
Schwester Heike Letschert, die 
die Schaufensterpuppen immer 
wieder gekonnt „fairkleidet“, 
schwärmt Renate Röhrig. Die Co-
rona-Zeit hat natürlich auch die 
beiden Weltläden vor eine große 
Herausforderung gestellt. Als in 
Deutschland die Mehrwertsteuer 
gesenkt wurde, hat der Weltla-
den Dachverband seine Mitglie-
der zu einer „Fair-Wert-Steuer“ 
aufgerufen. Die eingesparten 
Steuereinnahmen wurden an die 
Produzenten weitergegeben, da-
mit auch deren Existenz gesichert 
bleibt. „Wir konnten zu dieser 
Aktion etwa 3000 Euro beitra-
gen“, erzählt Elisabeth Dreher 
und ergänzt: „So funktioniert 
Solidarität“. „Fairer Handel ist 
ein gutes Beispiel dafür, dass ein 
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anderes Handeln möglich ist, bei 
dem Menschen nicht ausgebeu-
tet werden“, sagt Elke Rehwald-
Stahl. Elisabeth Dreher führt an, 
dass durch den Klimawandel Fra-
gen aufgeworfen werden, wie wir 
leben und wirtschaften. „Fairer 
Handel kann auch viel für den Kli-
maschutz bewirken“, ist sich Elke 
Rehwald-Stahl sicher. Renate Röh-
rig: „Wir bieten den Menschen 
eine Handlungsalternative, sie 
können Politik mit dem Einkaufs-
korb machen.“  Um den Fairen 
Handel stärker ins Bewusstsein 
zu bringen, bietet Elke Rehwald-
Stahl Workshops zu Themen rund 
um den Fairen Handel, z.B. auch 
Textilien an. „Ich möchte jungen 
Menschen vermitteln, dass Unge-
rechtigkeit zu Unfrieden führt, im 
Kleinen, in der Familie, wie auch 
im Großen“, sagt sie. Die Stadt 
Weilburg ist bereits seit mehreren 
Jahren als „Fairtrade-Stadt“ zer-
tifiziert. Dazu muss man minde-
stens zwei Produkte des täglichen 
Lebens aus fairem Handel nutzen. 

Die Weilburger Gagern-Schule ist 
Fairtrade-Schule, das Gymnasium 
Philippinum hat einen „Schul-
Weltladen“ am sogenannten 
„fairen Freitag“. Übrigens kann 
man im Weltladen auch ein Schü-
lerpraktikum absolvieren. Elisabe-
th Dreher freut sich, dass es den 
Weltladen ZWEI nun schon fünf 
Jahre gibt. „Das ist ein großer Er-
folg für uns“, sagt sie und führt 
an, dass der Weltladen in Hof-
heim im Taunus sich in Weilburg 
hat beraten lassen und nun ein 
ähnliches Konzept verfolgt.
Das fünfjährige Bestehen des 

Weltladen ZWEI wird am Frei-
tag, 3. März ab 19 Uhr im Weil-
burger Komödienbau gefeiert. 
Im Mittelpunkt der Feier steht 
ein Vortrag des Fair-Handels-
unternehmens „FARCAP Faire 
Mode gGmbH“.
Die beiden Weilburger Weltlä-
den sind geöffnet Montag bis 
Freitag von 10 bis 18 Uhr, sams-
tags von 10 bis 14 Uhr.
Der Mitgliedsbeitrag im Verein 
beträgt 15 Euro im Jahr.

Von Andreas E. Müller

WB Stift

Werbung
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Buchtipp
Hape Kerkeling – Pfoten vom Tisch

„Kehre ich von einer Reise zu-
rück, gucken meine Katzen mich 
immer so komisch an. Ich glau-
be, sie wundern sich, dass ich ei-
nen Schlüssel für ihre Wohnung 
habe“.
Im Jahr 2021 lebten 1,6 Millio-
nen Katzen in Deutschland. In 
26 Prozent aller deutschen Haus-
halte schnurren und schmusen 
die Samtpfoten. Liebeserklä-
rungen an Katzen gibt es einige. 
Eine besondere ist Hape Kerke-
ling mit seinem Buch „Pfoten 
vom Tisch“ gelungen. Der En-
tertainer entpuppt sich hier als 
ein ausgezeichneter Beobachter. 
Wie er sein Leben mit Katzen 
beschreibt, führt unweigerlich 

immer wieder zum Schmunzeln. 
Aha- und Wiedererkennungs-
Effekte sind vorprogrammiert. 
„Das kenne ich auch“, dürfte so 
manchem Leser bei der Lektüre 
in den Sinn kommen. Wer das 
Buch zu lesen angefangen hat, 
wird es so schnell nicht mehr aus 
der Hand legen. Es sei denn, er 
ist Hundeliebhaber. Aber Vor-
sicht, das könnte sich nach die-
sem Buch ganz schnell ändern.
Erschienen bei Piper, 
ISBN 978-3-492-08000-2, 
gebundene Ausgabe
Preis: 22 Euro

Von Andreas Müller

Werbung

Am Steinbühl 4b (Im Ärztehaus) Tel.: 06471/2259

Unsere Behandlungsqualität
ist ausgezeichnet!

Kreiskrankenhaus Weilburg
Am Steinbühl 2 | 35781 Weilburg | Tel.: 06471 313 - 0

info@krankenhaus-weilburg.de | www.krankenhaus-weilburg.de

Seniorenzentrum Fellersborn
www.seniorenzentrum-fellersborn.de

Unsere Fachabteilungen:

Geriatrie

Wir sind zertifiziert:
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Im Frühling wird der Schlossgarten wieder bunt
15.000 Sommerblumen sollen Gartenbesucher erfreuen

Bereits seit Januar laufen die 
Vorbereitungen für die näch-
ste Gartensaison im Weilburger 
Schloss. Bis auf den letzten Platz 
steht die untere Orangerie voller 
Kübelpflanzen, 250 an der Zahl. 
Echter Lorbeer, Palmen und Zi-
trusfrüchte wie Orangen und 
Limonen. All diese Gewächse 
wollen Mitte Mai wieder an die 
frische Luft. Gärtner streichen 
die großen ausgebrannten Holz-
kübel, die aus einer Böttcherei 
aus Dresden stammen. Damit 
sie von der unteren Orangerie in 
den darüber gelegenen Schloss-
garten transportiert werden 
können, muss ein Lastenaufzug 
über die große Treppe aufge-
baut werden. Mit einem Schlep-
per mit Gabel werden sie dorthin 
gefahren und hinaufgezogen. In 
der unteren Orangerie herrscht 
eine hohe Luftfeuchtigkeit. „Ein-
mal pro Monat müssen die Pflan-
zen auch über Winter gewässert 
werden“, verrät Gartenmeisterin 
Katharina Brunsing. Sie weiß, 
dass die untere Orangerie spe-
ziell für die Überwinterung von 
Pflanzen gebaut wurde. Graf Jo-
hann Ernst zu Nassau-Weilburg 
ließ das Weilburger Schloss zu 
Beginn des 18. Jahrhunderts 
erbauen. „Vieles hat er sich da-
bei in Versailles abgeschaut“, 
berichtet Katharina Brunsing. 
Natürlich leidet das alte Gemäu-
er unter der Feuchtigkeit im 
Winter. Aus diesem Grund wur-
de vor acht Jahren die untere 
Orangerie restauriert. Der Ze-
mentputz kam raus und wurde 
durch einen Kalkputz ersetzt. 
„Das Gebäude wurde für Pflan-
zen gebaut, nicht unbedingt für 
die Nutzung durch Menschen“, 

erzählt Brunsing. Man wolle un-
bedingt den Charakter dieses 
im Kreis Limburg-Weilburg ein-
zigartigen Gebäudes erhalten. 
Die großen Kübelpflanzen sind 
sehr wertvoll. „Zitrusfrüchte ka-
men ursprünglich aus China“, 
berichtet die Gartenmeisterin 
und bedauert es ein wenig, dass 
durch das breite Angebot in Su-
permärkten ihr Wert nicht mehr 
so hoch geschätzt werde. Die 
Zitrusfrüchte sind immer grün, 
haben immer Blüten und folg-
lich auch Früchte, eben auch im 
Winter. Den echten Lorbeer - sei-
ne Blätter werden zum Kochen 
und Würzen verwendet – gibt 
es als Hochstämmchen, in Pyra-
miden- oder auch in Kugelform. 
„Wir haben keinerlei Verluste 
im Winter“, zeigt sich Brunsing 
erfreut. Falls es mal einen Schäd-
lingsbefall gebe, würden tie-
rische Nützlinge an den Pflanzen 
ausgesetzt. „Chemie kommt bei 
uns nicht zum Einsatz“, betont 

die Gartenliebhaberin, die seit 
1994 die Gärten im Weilburger 
Schloss gestaltet und mit ihren 
Mitarbeitern für das Wohl der 
Pflanzen sorgt. Sieben Gärtner 
sind im Schlossgarten beschäf-
tigt. Dazu kommen jährlich vier 
Auszubildende als Blumen- und 
Zierpflanzenbaugärtner und ein 
FÖJler (freiwilliges ökologisches 
Jahr). Wenn die Pflanzen im Mai 
ins Freie kämen, habe sich das 
mit den Schädlingen schnell er-
ledigt. „Jedes Gartenjahr ist an-
ders“, informiert Brunsing. Sie 
macht Pläne, wie die Gärten im 
nächsten Jahr gestaltet werden 
sollen. 15.000 Sommerblumen 
werden im 260 Quadratmeter 
großen Gewächshaus angezo-
gen. Im Januar hat die Aussaat 
begonnen. Nach der Stecklings-
vermehrung können dann im 
Mai die Beete bepflanzt werden. 
Es gibt ein Warm- und ein Kalt-
haus, außerdem noch ein kleine-
res 80 Quadratmeter großes Ge-
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wächshaus. Darin überwintern 
auch die Goldfische, die im Som-
mer in den Teichen die Besucher 
erfreuen. 8.000 Blumenzwie-
beln müssen im Herbst gesteckt 
werden. Pro Jahr werden etwa 
120.000 Kilogramm Blumenerde 
benötigt. 178 Linden müssen am 
Schlossplatz und dem Linden-
boskett beschnitten werden. Da-
mit der Rasen tipptopp aussieht, 
wird er viermal im Jahr gedüngt, 
zweimal vertikutiert und bei 
Trockenheit natürlich gut ge-
wässert. Katharina Brunsing ist 

froh, dass es keine Rückschläge 
in ihrer Arbeit gab. Vandalismus 
ist glücklicherweise kein Thema. 
Auch geklaut wird nichts. Dass 
jemand im Spätsommer mal eine 
Birne pflückt und isst, nimmt sie 
mit einem Augenzwinkern zur 
Kenntnis. Geerntetes Obst wird 
dann auch verschenkt, beispiels-
weise am Tag des offenen Denk-
mals am zweiten September-
Wochenende. Dann sind auch 
immer die Gewächshäuser für 
eine Besichtigung geöffnet. Be-
trieb herrscht in den Schlossgär-

ten das ganze Jahr über. Etwa 
20.000 Menschen besuchen pro 
Jahr das Schloss, 30.000 Musik-
freunde kommen zu den Schloss-
konzerten. Insgesamt schätzt 
Brunsing, kommen jedes Jahr 
zwischen 80.000 und 100.000 
Menschen in die Schlossgärten. 
„Gerade in der Pandemiezeit 
haben viele den Schlossgarten 
aufgesucht, um dort ihre Seele 
baumeln zu lassen“, sagt sie.
Für den Garten zuhause rät sie, 
gute Ware zu kaufen. Wichtig 
seien ordentliche Pflanzenbal-
len. Brunsing empfiehlt, mög-
lichst heimische Gärtnereien 
zu unterstützen. Die hätten oft 
auch eine bessere Qualität als 
Großmärkte. Auch das richtige 
Düngen sei wichtig. Kübelpflan-
zen sollten nach dem Winter erst 
einmal in den Schatten gestellt 
werden. „In der prallen Son-
ne bekommen sie schnell einen 
Sonnenbrand“. Zu guter Letzt 
appelliert Brunsing, bienen-
freundliche Pflanzen zu kaufen. 
Die seien mittlerweile in vielen 
Katalogen speziell gekennzeich-
net. Grundsätzlich gelte aber: 
„Alles, was blüht, zieht auch Bie-
nen an“.
Von Andreas E. Müller

Hohe Straße 21
35794 Mengerskirchen
Telefon: 06476 916990 
info@schermuly-reisen.de
www.schermuly-reisen.de

Kennen Sie schon unsere schönen Reisen??

Abholung auch in Ihrer Nähe!! 

Einfach Katalog anfordern: 
06476 – 916990 

www. chermuly-reisen.de

Werbung
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Wir feiern Ostern
Am Ostersonntag, dem 9. April, 
feiern die Christen die Auferste-
hung Jesu und damit den Sieg 
des Lebens über den Tod. Im 
Matthäus-Evangelium steht zu 
lesen, dass ein Engel einen groß-
en schweren Stein, mit dem das 
Grab Jesu fest verschlossen war, 
zur Seite schob. Das Grab jedoch 
war leer und der Engel gab be-
kannt, dass Jesus auferstanden 
sei.
Der dem Ostersonntag voran-
gehende Karfreitag zählt zu 
den höchsten Feiertagen im 
Kirchenjahr und erinnert an die 
Kreuzigung Jesu, den sein Jün-
ger Judas der biblischen Über-
lieferung zufolge in der Nacht 
zuvor verraten hatte. Die Silbe 
„Kar“ stammt aus dem althoch-
deutschen „Kara“ und bedeutet 
so viel wie Trauer oder Kummer. 

Die Christen glauben daran, 
dass Jesus durch seinen Tod am 
Kreuz Sünde und Schuld aller 
Menschen auf sich genommen 
hat. In vielen Kirchengemeinden 
werden an diesem Tag weder die 
Glocken geläutet noch die Or-
geln zu Gottesdiensten gespielt, 
oft sind die Altäre ebenso wie 
das Kreuz schwarz verhüllt. Viele 
Christen essen daher an diesem 
Tag kein Fleisch, vor allem, um 
des Todes Jesu zu gedenken. Es 
bedeutet aber auch das Ende 
der 40tägigen Fastenzeit am Os-
tersonntag und beruht ferner 
auf der Auffassung, dass nur das 
Verzehren von Fleisch warmblü-
tiger Tiere verboten war, wäh-
renddessen Fisch am Karfreitag 
erlaubt war und ist, sodass auch 
heute noch in Gaststätten, Kan-
tinen und Mensen an allen Frei-

tagen des Jahres Fisch angebo-
ten wird. Übrigens zeichneten 
die ersten Christen einen Fisch 
an bzw. über die Haustür, um zu 
zeigen, dass Christen in diesem 
Haus willkommen sind: Ein Sym-
bol, dem wir heute noch immer 
des Öfteren im Alltag begegnen.
Das Lammfleisch ist insbesonde-
re als Braten an den Feiertagen 
die traditionelle Speise. Lämmer 
symbolisieren mit ihrem weißen 
Fell auch heute noch das Sym-
bol für Reinheit und Frieden. 
Es ist als Opfertier bekannt und 
stellt von daher ein Symbol für 
die Auferstehung Christi dar 
und fordert indirekt dazu auf, 
ein friedliches Leben zu führen. 
Darüber hinaus gibt es als Oster-
gebäck häufig einen Kuchen in 
Form eines Lammes oder eines 
Hasen. Beinahe in Vergessenheit 
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geraten ist die aus einem Hefe-
teig geflochtene Ostersemmel 
bzw. der Osterzopf, der die heili-
ge Dreifaltigkeit symbolisiert.
An Ostern wird die Auferstehung 
Christi gefeiert, aber auch das 
Erwachen der Natur, der Beginn 
des Frühlings. Langsam wird es 
wieder grün und bunt auf den 
Balkonen, in den Gärten, auf 
Wiesen und Feldern. Seit Jahr-
tausenden feiern die Menschen 
in vielen Kulturen den Beginn 
des Frühlings mit dem Bemalen 
von Eiern. Eier sind seit jeher 
ein Symbol für die Fruchtbar-
keit und die Wiedergeburt. Im 
Christentum soll das Küken, das 
dem Ei entschlüpft, an die Auf-
erstehung Jesu am Ostersonntag 
erinnern. Von außen wirkt das Ei 
durch seine zumeist helle weiße 
Schale kalt und abweisend, aber 
in seinem Inneren erwächst tat-
sächlich neues Leben: Es ist fest 
verschlossen, wie das Grab Jesu, 
aber dennoch bricht neues Le-
ben durch die Schale, der Dotter 
erinnert an die Sonne respektive 
an das Leben. Das Ei steht für 
den Neuanfang, den Neubeginn 
des Lebens.
Im Mittelalter wurden die Os-
tereier häufig rot gefärbt und 
symbolisierten somit das ver-
gossene Blut Jesu. Bunt gefärbt 
werden sie auch heute noch und 
anschließend oftmals zusammen 
mit ein paar Süßigkeiten ver-

steckt und gesucht. Sie werden 
seit etwa 300 Jahren vom Oster-
hasen gebracht, der wie die Eier 
auch als Symbol der Fruchtbar-
keit und des erwachenden Le-
bens gilt. Verschiedene seit Jahr-
hunderten überlieferte Bräuche 
werden auch heute noch ge-
pflegt, u.a. beim Eiertitschen 
oder Eierpecken stößt ein Spie-
ler sein hartgekochtes Ei gegen 
das seines Mitspielers. Gewinner 
ist derjenige, dessen Ei bis zum 
Schluss unversehrt bleibt. Beim 
Eierschieben lassen Kinder ihre 
bunten Eier einen Hang hinun-
terrollen. Gewonnen hat, wes-
sen Ei unversehrt bleibt oder 
die längste Strecke bewältigt. 
Hingegen beim Ostereierwerfen 
das Ei in ein Wollsäckchen oder 
eine dicke Wollsocke gesteckt 
und möglichst weit über eine 
Wiese geschleudert wird. Ge-
winner ist, dessen Ei entweder 
am längsten unversehrt bleibt 
oder in heilem Zustand die mei-
sten Würfe übersteht. Ein 2000 
Jahre alter aber selten gewor-
dener Brauch besteht darin, ein 
großes mit Stroh ausgeschmück-
tes Holzrad zu entzünden und es 
am Ostersonntag einen langen 
steilen Hang hinunter rollen zu 
lassen. Erreicht das brennende 
Rad ohne auf die Seite zu kippen 
sein Ziel, bedeutet dies eine gute 
Ernte für das laufende Jahr. Ein 
beliebter Brauch ist der Oster-

brunnen, der auch heute noch 
in unserer Heimat weit verbrei-
tet ist, bedeutet das festliche 
Schmücken eines Brunnens mit 
bunten Ostereiern, die zumeist 
auch in Form einer Krone ange-
ordnet werden, die Vorfreude 
auf das Osterfest. Ursprünglich 
drückte man damit seine Dank-
barkeit aus, bedeutete doch fri-
sches Wasser, das nicht immer 
und überall selbstverständlich 
war, das Überleben von Mensch 
und Tier. In der Weilburger Alt-
stadt schmückt seit vielen Jah-
ren der Hausfrauenverein den 
am Rathaus gelegenen Leidner-
Brunnen, immer wieder ein 
wunderschöner Blickfang!
Ein ganz besonders schöner 
Brauch darf nicht unerwähnt 
bleiben: In der Nacht zu Oster-
sonntag wird aus einer Quelle in 
einem Gefäß Wasser geschöpft 
und schweigend, denn nur dann 
kann es seine heilenden Kräfte 
entfalten, nach Hause getra-
gen. Ursprünglich wurde das 
Vieh damit bespritzt, um es vor 
Krankheiten zu schützen, aber 
der Mensch selbst benutzt es seit 
Jahrhunderten mit angeblich 
großem Erfolg: Noch in der glei-
chen Nacht sollte man sich mit 
dem Wasser das Gesicht zumin-
dest abtupfen… Schönheit, An-
mut und Frische das ganze Jahr 
über sollen garantiert sein!
Von Matthias Knaust

Klinikorthopädie · Lieferant sämtlicher Krankenkassen und Behörden

K
SANITÄTSHAUS · REHA-TECHNIKMEISTERBETRIEB

GmbHOO

35781 Weilburg
Am Steinbühl 4b
Tel. 0 64 71/42 93 77
Fax 0 64 71/42 93 788

info@ot-kern.de  ·  www.ot-kern.de

Filiale
35789 Weilmünster
Mühlweg 2a
Tel. 0 64 72/8 32 18 50

Werbung
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Weilburger Frühlingsmarkt
Pünktlich zur blühenden Früh-
lingszeit wird er wieder unseren 
historischen Marktplatz berei-
chern: Der Weilburger Früh-
lingsmarkt, der am 25. und 26. 
März in das Herz der barocken 
Residenz einlädt. Umgeben von 
der Schlosskirche und dem alten 
Rathaus sowie zahlreicher baro-
cker Gebäude und Cafés finden 
Stände mit Kunsthandwerk so-
wie Blumen und Pflanzen ihren 
Platz. Kulinarische Köstlichkeiten 
in ausgewählten Foodtrucks run-
den das Angebot ab.  

Angrenzend zum Weilburger 
Marktplatz befindet sich die 
barocke Schlossanlage, deren 
Schlossgarten und Schlossgärt-
nerei für Besucher geöffnet sein 
wird. Am 26. März ist zudem 
verkaufsoffener Sonntag im ge-
samten Stadtgebiet und auf dem 
König-Konrad-Platz lockt eine 
Automobilschau die Besuche-
rinnen und Besucher. Die Markt-
öffnungszeiten des Weilburger 
Frühlingsmarktes sind Samstag 
von 11:00 bis 18:00 Uhr und 
Sonntag von 12:00 bis 18:00 Uhr.
Weitere Informationen sind un-
ter www.weilburg.de zu finden.

Weilburg-Kalender 2024 – „Von Denkmal zu Denkmal“

Für den Weilburg-Kalender 2024 
schreibt die Stadt Weilburg er-
neut einen öffentlichen Wett-
bewerb aus. Unter dem Motto 
„Von Denkmal zu Denkmal“ 
sollen beim nächsten Kalender 
die zahlreichen Denkmäler der 
Residenzstadt in Szene gesetzt 
werden. „Der Weilburg-Kalen-
der hat sich in den letzten Jah-
ren zu einem „Bürger-Kalender“ 
etabliert – eine Entwicklung die 
uns sehr freut! Auch für den 
Weilburg Kalender 2024 möch-
ten wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger wieder mit einbeziehen 
und freuen uns über die Einsen-

dung ihrer schönsten Bilder zum 
Thema Denkmäler“, sagt Bür-
germeister Dr. Johannes Hanisch. 
Hobby- und Profifotografen sind 
herzlich eingeladen, ihre schöns-
ten Bilder der Weilburger Denk-
mäler einzureichen. Abschlie-
ßend ist auch eine Ausstellung 
der für den Weilburg-Kalender 
ausgewählten Fotomotive im 
Bergbau- und Stadtmuseum im 
Herbst geplant.

Die 13 schönsten Motive erschei-
nen im Kalender und werden 
auch wieder mit Preisen prä-
miert. Die Bilder müssen eine 

Auflösung von mindestens 300 
dpi haben, für ein DIN A4-For-
mat geeignet sein. Die Teilneh-
mer müssen über die vollen Bild-
rechte verfügen, auf den Bildern 
dürfen zudem keine Personen 
erkennbar sein. Pro Teilnehmer 
sind max. 5 Einsendungen er-
laubt. Einsendeschluss ist der 15. 
Juli 2023. Die Einsendung der 
Bilder sollte möglichst mit kurzer 
Beschreibung des Motives sowie 
Ortsangabe und eventuell Titel 
des Bildes und Namen des Foto-
grafen per E-Mail an j.voss@weil-
burg.de erfolgen.

*Die von den Einsendern einge-
reichten Daten werden von uns 
nur zur Abwicklung des Foto-
wettbewerbs gespeichert und 
verwendet. Wir behalten uns 
vor, für den Kalender Ausschnit-
te der Bilder abzudrucken. Mit 
der Zusendung der Bilddaten 
an j.voss@weilburg.de stimmen 
Sie der Verwendung der Bilder 
für Marketingzwecke der Stadt 
Weilburg zu. Eine Weitergabe 
der Bilddaten an Dritte außer-
halb der Marketingmaßnahmen 
der Stadt Weilburg findet nicht 
statt.
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Veranstaltungstipps von März bis Mai 2023
Theatergemeinde Weilburg:
Donnerstag, 9. März 2023, 20 Uhr, Stadthalle:
„Ungeduld des Herzens“ (Schauspiel von Stefan Zweig)

mit Benjamin Krüger, Anne-Catrin Märzke, Giovanni Arvaneh, Chri-
stopher Neris, Maria Kempken und Adela Florow
Ein grandioses, spannendes und zugleich berührendes Schauspiel, das 
unter die Haut geht.

 
„Die Lahn als Schifffahrtsweg“
Ausstellung im Bergbau- und Stadtmuseum bis 21. Mai 2023. Geöff-
net im März von Montag bis Freitag und ab April von Dienstag bis 
Sonntag jeweils zwischen 10 und 17 Uhr.
Die kleine Ausstellung wurde vom Hessischen Wirtschaftsarchiv in 
Darmstadt zusammengestellt und zeigt auf Schautafeln und mit Ex-
ponaten die Geschichte der Lahn als Wasserstraße.

Neue Veranstaltungsreihe: Der Goldene Faden – weltumspannend
Ausstellung — Literaturlesung - Märchen — Yoga — Kochshow vom 2. bis 26. März 
2023, jeweils Donnerstag bis Sonntag, 13 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung, Eintritt frei 
Veranstalter: Edda Bhattacharjee, Husarenstall, Mauerstr. 13 a, 35781 Weilburg, Kontakt: Edda Bhat-
tacharjee, 0172-745 25 37, hallo@husarenstall.de
Samstag, 4. März 2023 19 Uhr
Ein Leseabend über die vielfältige Auslegung des Begriffs „goldener Faden“ in der Literatur. 
Aus Biographien, Erlebnisschilderungen, Romanen, Ratgebern und Legenden ergibt sich ein weitge-
spanntes Bild von der Suche nach Lebensregeln, von gemachten Erfahrungen, von Wünschen und Fanta-
sien. Ansichtsexemplare und eine Titelliste der deutschsprachigen Literatur liegen aus.

Samstag, 11. März 2023, 16 Uhr
Eine Märchenlesung für 8- bis 12-jährige und junggebliebene Erwachsene. 
„Das Märchen vom goldenen Faden“ von Margret Brombacher 
Helden der Erzählung sind ein goldener Faden, der einst zum Kleid einer Prinzessin gehörte, 
ein schmutziges Staubkorn und ein grauer Faden. Das Märchen beschreibt eine für kleine selt-
same Wesen mitreißende und herrlich komische Reise voller Hindernissen und Gefahren und er-
zählt vom Glück der Freundschaft. Anschließend sind alle Kinder eingeladen zu erzählen und 
zu malen was sie beeindruckt hat.

Samstag, 18. März 2023, 14.30 Uhr:
DER GOLDENE FADEN— BEWEGLICH
Eine Einführung in Yoga- und Meditationspraktiken mit Vorführungen. Uralte physische und mentale 
Techniken aus Asien haben als Grundprinzip die Suche nach der goldenen Mitte mit Hilfe des „goldenen 
Fadens“. Der Vortrag einer erfahrenen indischen Yogalehrerin wird durch praktische Yogadarbietungen 
ergänzt. Weitere Themen sind die Goldene Faden-Kopf-Nacken-Gymnastik und die Goldener-Faden-
Meditation.

Montag, 20. März 2023, 19 Uhr:
DER GOLDENE FADEN— KULINARISCH
Eine Koch-Show um exotische Süßspeisen mit Namen „goldener Faden“ und die Ver-
wendung des pflanzlichen goldenen Fadens Safran in Reisgerichten. Die Zuberei-
tung eines Reisgerichts und einer Süßspeise werden interaktiv vorgeführt und die Ergeb-
nisse gemeinsam verkostet. Weitere Rezepte werden mit Tipps besprochen und liegen aus. 
Nur gegen Voranmeldung, da Teilnehmerzahl begrenzt
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Fünf Jahre Weltladen ZWEI, Feier am Freitag, 3.3.2023 19 bis 22 Uhr, Komödienbau Weilburg

Treue Kunden und Kundinnen und alle am Fairen Handel Interessier-
ten werden ab 19 Uhr im Komödienbau Weilburg, Mauerstraße 2, „fairwöhnt“. 
Programm: Begrüßung, „Ist faire Mode möglich?“ (Bildervortrag von Regina Vogt-
Heeren von der FARCAP Faire Mode GmbH), „Mode aus 5 Jahren Weltladen Zwei“ 
(Eine ganz besondere Modenschau), Häppchen und Getränke vom Fairen Buffet 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen mitzufeiern 
Anmeldung per Mail an info@weltladen-weilburg.de, Veranstalter: Weltläden Weilburg, Eintritt frei

Ausstellung LOVE, PEACE & FREEDOM
Rosenhang Museum Weilburg, Samstag, 4. März 2023 17 Uhr bis Dienstag, 14. März 2023

Veranstalter: Rosenhang Museum, Ahäuser Weg 8-10 Telefon: 06471/ 390 81

Freitag, 10. März 2023, 20 Uhr, Kammerton: Lebensbilder 
Beethoven (Lesung mit Roland Seidel mit Klangbeispie-
len), Kleiner Saal im Alten Rathaus 
Veranstalter: Kreismusikschule Oberlahn Weilburg

Information und Reservierung über das Büro der Kreismu-
sikschule, Tel.: 06471/2004, Eintritt frei
Freitag, 12. Mai 2023: Kammerton: Choro Café (Kuno Wag-
ner & Friends), brasilianische Salonmusik der 20er Jahre

Sonntag, 12.3.2023 15 bis 16:30 Uhr: 
Themenstadtführung „Von Zapfhahn zu Zapfhahn“
Veranstalter: Kur- und Verkehrsverein Weilburg (KVW)
Treffpunkt Marktplatz (Stadtführung mit Hans-Peter Schick)
B e -

such mehrerer Weilburger Gasthäuser 
Teilnahmegebühr: 10 Euro pro Per-
son inkl. 2 Bierverkostungen. 
Voranmeldungen sind bis Freitag, 10. März 2023, 12 
Uhr in der Geschäftsstelle des KVV unter der Tel. 06471-
9274875 oder unter info@kvv-weilburg.de möglich.

Mittwoch, 15.März.2023 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, Kreis-
krankenhaus Weilburg, Vortrag Darmkrebs - vorbeu-
gen und behandeln
Veranstalter: Volkshochschule Weilburg
PD Dr. med. Christian Kuntz, Chefarzt für Allgemein- 
und Viszeralchirurgie/Proktologie und Dr. med. Markus 
Hofmann, Chefarzt der Inneren Medizin, Gastroente-

rolo-
gie und Endoskopie des Weilburger Kreiskran-
kenhauses, werden in ihrem Vortrag Fragen 
zum Tabuthema „Hämorrhoiden“ beantworten. 
Eintritt: kostenfrei, Anmeldung bei der VHS erforder-
lich

Samstag, 18. März 2023, 14.30 Uhr, Spielmann-Kultur-
zentrum, Frankfurter Straße 42:
Jahreshauptversammlung und Offenes Singen des 
Männergesangvereins „Liederkranz“ Weilburg
Neuwahl des Vorstands und ge-
plante Aktivitäten für das Jahr 2023 

von links Renate Röhrig, Elisabeth Dreher, Elke Rehwald-Stahl freuen sich 
auf den Geburtstag Foto: Andreas Müller

„LOVE, PEACE & FREEDOM“Foto: Rosenhang Museum

Lebensbilder BeethovenFoto: Pixabay
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Anschließend lädt der Verein die interessierte Bevölkerung ab 15.30 Uhr zu einem Offenen Singen bei 
Kaffee und Kuchen ein.

Samstag, 18. März 2023, 15 bis 16.30 Uhr, Marktplatz:
Kostümstadtführung „Stadtpfeifer“ mit Claudia Seibold
StadtpfeiferStadt Weilburg
Bei der Kostümstadtführung bekommen Sie Einblicke in die Aufgaben der Stadtpfeifer. Die-
se waren für die Sicherheit der Stadt verantwortlich und später auch die Stadtmusikanten. 
5 Euro pro Person 
Voranmeldungen sind bis Freitag, 17. März 2023 um 12 Uhr in der Geschäftsstelle des KVV unter der Tel. 
06471-9274875 oder unter info@kvv-weilburg.de möglich.

Samstag, 25. März 2023, 19 Uhr, Stadthalle:
Gardeball der Weilburger Bürgergarde
 
Telefonische Kartenreservierung: 06471-506780 oder per E-Mail 
Kassierer@weilburger-Buergergarde.de
Veranstalter: Bürgergarde der Stadt Weilburg Eintritt: 27 Euro

Sonntag, 26. März 2023, 15 bis 16.30 Uhr, Marktplatz: 
Themenstadtführung mit Hans-Peter Schick
Von Walpurga bis Heilig-Kreuz - Weilburg und seine Kirchen
Heilig-Grab-KapelleKVV
1100 Jahre Kirchengeschichte stehen bei der Themenstadtführung „Von Walpurga bis Hei-
lig-Kreuz“ im Mittelpunkt. Auf dem Programm stehen die Schlosskirche, die Karlskir-
che am Landtor, die Heilig-Grab-Kapelle und die Heilig-Kreuz-Kirche. Preis 5 Euro pro Person 

Voranmeldungen sind bis Freitag, 24. März 2023, 12 Uhr in der Geschäftsstelle 
des KVV unter der Tel. 06471-9274875 oder unter info@kvv-weilburg.de mög-
lich.

Sonderausstellung im Rosenhang Museum - Geballte Frauenpower
Rosenhang Museum, noch bis Freitag, 31. März 2023
Rosenhang Museum
Sonderausstellung zum fünfjährigen Jubiläum des Rosenhang Museums: Zehn 
(ausdrucks)starke Frauen: Elvira Bach, Cornelia Schleime, SEO, Sabina Sakoh, 
Jiny Lan, Lilli Elsner, Johanna Flammer, Mariella Ridda, Sultan Adler und Annet-
te Merrild.
Veranstalter: Rosenhang Museum Eintritt: 12 
Euro

Christina Maria Myk „NaturVerbunden“
Ausstellung in der Kreissparkasse Weilburg
Hauptstelle der Kreissparkasse Weilburg, noch bis Montag, 27. März  Rund-
gängeFoto: Privat
 
Lindencult Weilburg-Hasselbach:
Sonntag, 12. März, 19.30 Uhr: Fee Badenius & René Sydow

Fee Badenius und René Sydow waren in den letzten Jahren mit ihrem je-
weiligen Soloprogramm im Lindencult. Jetzt kommen sie gemeinsam mit 
Liedern von Fee und Texten von René.  Eintritt: Abendkasse 20 Euro / VVK 
18 Euro
 
Samstag, 18. März, 20 Uhr: B3- Fusion aus Berlin
Rockiger als Jazz, jazziger als Rock: Mit neuen Stücken und in Triobesetzung sind B3 zurück auf Deutsch-
landtour. Ausgetüftelte Arrangements, starke Melodien, jede Menge Groove und Spielfreude warten 
auf Fans von Fusion-Bands wie Steely Dan und Weather Report.

Heilig-Grab-KapelleKVV
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(Bildrechte: Erik Schütz) 

Sonntag, 23. April 2023, 20 Uhr, Stadthalle:
„Die Geierwally“ (nach dem Roman von Wil-
helmine von Hillern in der Fassung von Hans 
Gnant)
mit Rebecca Lara Müller, Norbert Heckner, 
Sascha Hödl, Dominik Penschek, Lesley Jennifer 
Higl, Ferdinand Ascher, Stefan Pescheck und An-
drea Heuer
Die Vorstellungen beginnen jeweils um 20.00 
Uhr in der Stadthalle „Alte Reitschule“ in Weil-
burg. Karten gibt es zwischen 10,50 Euro und 
22,50 Euro im Vorverkauf bei der Theaterge-
meinde Weilburg (im Bergbau- und Stadtmuse-
um) Schlossplatz 1, 35781 Weilburg, per E-mail 
unter theater@weilburg.de oder an der Abendkasse.

Sonntag, 30. April 2023, 17 Uhr Treffpunkt Weilburg 
Bahnhof: Wanderung in den Mai: Mit Brockselsupp‘ 
und Eierkäs‘ auf den Spuren der Industriekultur in 
Weilburg 
Anmeldung bis 29. April 2023, 16 Uhr unter www.na-
turpark-taunus.de ist erforderlich.
Erwachsene: 17 Euro, Kinder (6-13 J.): 10 Euro, Kinder 
(0-5 J.) kostenfrei
Am Vorabend des Maifeiertages zeigt Naturpark-Wan-
derführer Christian Radkovsky auf dieser kulinarischen 
Wanderung die Industriekultur rund um Weilburg.

Samstag, 22. April, 20 Uhr: Seven Years - Best of Acoustic 
Music

Singer-Songwriter-Musik der sechziger Jahre. Schwerpunkt der eigenständigen Arrangements ist der 
meist dreistimmige Satzgesang. 
 
Sonntag, 30. April, 20 Uhr: Liquid 
Move - Tanz in den Mai!
Die zehnköpfige Live-Band Liquid 
Move spielt zum Tanz in den Mai Soul- 
und Dance-Klassiker, die schon in den 
70er und 80er Jahren die Dancefloors 
zum Bersten brachten.

Samstag, 6. Mai, 20 Uhr: Amanda 
Rheaume & Band
Amanda Rheaume hat mit ihrem neu-
en Studioalbum „The Skin I’m In“ ihr 
stilistisches Spektrum einmal mehr er-
weitert. Traditionelle Countryklänge mischen sich hier mit Roots, Americana und Folk zu einer selbstbe-
wussten und schlüssigen Melange.

Samstag, 27. Mai, 20 Uhr: Cantaloupe Island  (Rom)
Eigentlich ein formidables Jazzquartett mit großer individueller Spielfreude. Bei ihren Auftritten im 
LindenCult sind sie allerdings auf Klamauk gebürstet. Und so ist man da auch vor keiner Überraschung 
sicher. 
Eintritt frei!

BeobachtenFoto: Privat
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Veranstaltungstermine Senioren-

Seniorentagesstätte Weilburg
Montags: 

14:30 Uhr - 15:30 Uhr Waldhausen

Dienstags: 

13:00 Uhr - 17:00 Uhr Seniorentagesstätte (Lange)
15:30 Uhr - 16:30 Uhr Bernbach Turnhalle - (Schwan-Dölz)
17:30 Uhr - 18:30 Uhr Kirschhofen - (Schwan-Dölz)

Mittwochs:  
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Drommerhausen (Schwan-Dölz)

Seniorentagesstätte Schwanengasse 1, Tel. 06471-922650

Ansprechpartnerin: Jennifer Kerry, Tel. 06471-31427

RENTENVERSICHERUNG
Ansprechpartner der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(ehemals Bundesversicherungsanstalt für Angestellte) sowie 
der Deutschen Rentenversicherung Hessen (ehemals Lan-
desversicherungsanstalt Hessen) sind die Auskunfts- und 
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung.
Sprechstunden des Rentenberaters Udo Schwarz finden 
regelmäßig in vierzehntägigem Rhythmus  montags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Weilburger Rathaus statt. 
Terminvereinbarung unter der Tel. 06471 31419 (vormittags)

Limburg, Parkstraße 14-16 (Haus der AOK)
Telefon: 0611 1575590
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de
Wetzlar, Gloelstraße 9 
(Haus der BKK Schott-Zeiss) Telefon: 0641 97290
Email: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Wiesbaden, Faulbrunnenstraße 13 (3.OG.)
Telefon: 0611 406430
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See, Aus-
kunfts- und Beratungsdienst, Wilhelmstraße 11,
35781 Weilburg, Tel. 0800 3007007, Fax 06471 912192
info: www.kbs.de, Email: kassel@kbs.de

Altenberatung, VdK Kreisverband Oberlahn
Frankfurter Str. 33, Tel. 06471/7132

Allgemeinmedizin
Hausarztpraxis Weilburg-Beselich 
Petra Balzer, Petra Litzinger, Dr. Erik Rauchfuß, Dr. Peter Langer
Waldhausen, Hochstraße 4    06471 1654
Dr. Friedrich Freitag und Michael Hardt 
Weilburg, Kirchweg 12    06471 2255
Gemeinschaftspraxis Dres. Gampe 
Weilburg, Über dem Hainberg 21   06471 7033
Ralf Korschinsky 
Weilburg, Riehlstraße 2a     06471 2400
Dr. Susanne Prüßner-Feig 
Weilburg, Marktplatz 4                06471 39054

Augenärzte
Dr. Josef Jez,             06471 1511
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69
Dr. Ramona Neutzner, Dr. Thomas Wettich       06471 30006
Am Steinbühl 4b (Ärztehaus)

Frauenärzte
Dr. Viktoria Prieb, Dr. Nikolaj Nesterov
Waldhausen, Merenberger Str. 39         06471 38111
Katrin McCarson-Rohn, Jutta Schewe-Zimmermann 
Weilburg, Bismarckstraße 14         06471 39349
Thomas Riepen 
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69         06471 93930

Hals-Nasen-Ohren-Arzt
Dr. Peter Schramm            06471 2268
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Hautarzt
Dr. Martin Eberl             06471 2039
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Internisten
Dr. Michael Fester 
Weilburg, Am Steinbühl 4b                 06471 7845
Dr. Markus Hofmann, Dr. Michael Seng 
Weilburg, Kreiskrankenhaus        06471 313281
Dr. Anette Gampe 
Weilburg, Über dem Hainberg 21           06471 7033

Neurochirurgen
Dr. Barbara Steinthal          06471 91890
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69
Dr. Ilona Schroth      06471 6299383
Weilburg, Am Steinbühl 4  
 
Orthopäden
Dr. Uwe Brenner                06471 30968

Weilburg, Am Steinbühl 4b

Urologen
Drs. Marc und Kathrin Wolfram
Weilburg, Am Steinbühl 4b            06471 2660

Rheumatologen
Dr. Annette Gampe
Weilburg, Über dem Hainberg 21,                   06471 7033

Zahnärzte
Andrea Thiele, Wolfgang Menk 
Weilburg, Westerwaldstraße 21           06471 1800
Dres. Bettina Dannewitz und Yuri Glaas
Weilburg, Langgasse 36 - 38       06471 918830
Oliver Fiedler
Weilburg, Bismarckstr. 16      06471 3801750
Marc Nordlohne 
Weilburg, Riehlstr. 3          06471 38318
Dr. Hilde Rasch-Dagger 
Weilburg, Frankfurter Str. 3          06471 38261
Dr. Gerhard Tippmann & Kollegen 
Weilburg, Über den Hainberg 21         06471 30555
Andreas Brückel
Medzentrum, Frankfurter Str. 69           06471 2228
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Zahnärzte für Kieferorthopädie
Dr. Maya Lohnstein
Weilburg, Adolfstraße 7A           06471 6292855
 

Krankentransporte
Zentrale Leitstelle des Kreises                06431 19222
Deutsches Rotes Kreuz
Weilburg,Frankfurterstraße 31                06471 92800

Kreiskrankenhaus
Weilburg, Am Steinbühl 2                  06471 3130

Radiologie
MRT Terminvereinbarung                    06471 313488
Weilburg, Am Steinbühl 2      

Dialysezentrum
Patienten Heimversorgung                 06471 379899
Weilburg, Am Steinbühl 4

Seniorenheime, Pflegedienste
Seniorentagesstätte             06471 922650 
Weilburg, Schwanengasse 1
Weilburg Stift     06471 9130
Alten- und Pflegewohnheim, Freystädter Straße 9
Altenwohnanlage, Im Lindenstrauch 3              06471 49230
Büro der Katholischen Kirche 
Haus Weiltal
Ökonomische Tagespflege im Haus Weiltal        06471 380410
Weinbacherstraße 2, 35796 Weinbach 
Diakoniestadion Weilburg               06471 91280
Grund – Behandlungs- und Familienpfleg, 
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung 
Helmut-Hild-Haus Konrad- Adenauer- Straße 5 
Ambulantes Pflegeteam DRK             06471 928070
Kranken – und Altenpflege, Individuelle 
Betreuung Weilburg, Frankfurterstraße 31 (im DRK) 
Geriatrische Tagesklinik            06471 3 13 430
Ärztehaus, Am Steinbühl 

Ärztliche Notdienstzentrale             06471 116117
Weilburg, Kreiskrankenhaus, Am Steinbühl 2 
Bereitschaftsdienst: Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr 
Feiertags von Vorabend 18 Uhr 
bis zum folgenden Werktag 7 Uhr 

Pflegestützpunkt Landkreis Limburg – Weilburg 
Im Kreishaus, Schiede 43, 65549 Limburg 
Offene Sprechstunde Weilburg:  Jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat von 14:00 Uh r- 15:30 Uhr  in den Räumen des Gesund-
heitsamtes im Kreiskrankenhaus  Weilburg, Am Steinbühl 4 
Email: pflegestuetzpunkt@limburg-weilburg.de   
               06431 296375 
                  oder  06431 296376

Notrufe  
Polizei – Notruf (Verkehrsunfall, Überfall)                 110 
Schutzfrau vor Ort             06471 938611
Rettungsdienst, Feuerwehr, Notarzt                  112
Polizeistation Weilburg                           06471 93860
Feuerwehr, Hauptstützpunkt                     06471 7799
Gasgeruch                                 01805 3427668

Apotheken
Am Landtor
Michel Hahn, Frankfurter Straße 2                   06471 2703

Amtsapotheke zum Engel,                    
Elke Wissig, Marktplatz 13       06471 30566

Rosen-Apotheke, 
Elke Wissig, Am Steinbühl 4b, Ärztehaus            06471 2259

Lahntal-Apotheke                    
Hassan Al-Eryani, An der Backstania 1a    06471 918975

Medizinische Fußpflege
Fachfußpflege Sabrina Ebel
med. Fußpflege
Am Eisenstein 4,35781 Weilburg                     0160 5122880

Praxis für Podologie Rabiye Akarsu
Weilburg Medzentrum, Frankfurter Str. 69      0176 85134596

Sanitätshäuser
Orthopädietechnik Kern
Weilburg, Am Steinbühl 4b                         06471 429377

Sanitätshaus Bockhardt
Weilburg Medzentrum, Frankfurter Str. 69        06471 379292 

Stadtverwaltung/Rathaus Weilburg        
Mauerstraße 6 – 8         06471  3140
Mo – Mi: 08.30 – 12.00 Uhr
Mo + Do 14.00 – 16.00 Uhr
Freitags: 08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstags ist das Stadtbüro bis 18.00 Uhr geöffnet

Stadtwerke Weilburg           
Lessingstraße 6          06471 93900

Tourist-Information Weilburg
Marktplatz 3          0647  31467
Mitte April bis Oktober 
Mo - Fr:  09:30 - 12:00 und 13:00 - 16:30 Uhr
Sa & So 10:00 - 14:00 Uhr
Winteröffnungszeiten:  Mo – Fr:  10:00 - 15:00 Uhr

Amtsgericht Weilburg
Mauerstraße 25                               06471 31080

PFARRÄMTER
Evangelisches Dekanat Weilburg
Konrad-Adenauer- Str. 5, 35781 Weilburg,
Dekan Ulrich Reichard,                   06471 492330

Evangelische Regionalverwaltung Nassau Nord
Verwaltungsdienststelle Weilburg
Limburg-Weilburg 35781 Weilburg,
Konrad-Adenauer-Str. 5                      06471 93780 
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Ev. Kirchengemeinden Weilburg
Gemeindebüro, Helmut- Hild-Haus,
Konrad-Adenauer-Straße 5,                    06471 5160487
Vorsitzender: Pfarrer Guido Hepke
Pfarramt 1
Pfarrer Guido Hepke                                         06471 3119400
Pfarramt 2
Pfarrerin Cornelia Stock                                    06471 3119402 
Friedrich-Ebert-Straße 62, 35781 Weilburg

Evangelische Kirchengemeinden
Kubach - Hirschhausen 
Pfarrerin Doris Volk-Brauer, Kubach, Hauptstr. 17    06471 4518

Allendorf - Hasselbach            06472 52436
Pfarrer Matthias Kolland

Schupbach - Gaudernbach
Pfarrer Kolland, 65614 Beselich - Schupbach       06484 91090
                         
Freie evangelische Gemeinde Weilburg
Pastor Hartmut Hunsmann                    06471 6290844
Gemeindehaus: 35781 Weilburg
Limburger Str. 34a, Mail: h.hunsmann@weilburg-feg.de

Katholische Pfarrerei Heilig Kreuz Oberlahn
Frankfurter Str. 8, Pfarrer Frank Fieseler        06471 49230

„Selbsthilfegruppe Knochengesundheit für Osteoporose-
Patienten e.V. Weilburg“ Termine: Wassergymnastik jede 
Woche in der Gertrudis Klinik in Biskirchen.
Montags von  10.00 bis 12:00 Uhr
Dienstags von  9:00 bis 11:00 Uhr
Mittwochs von 9.00 bis 12.00 Uhr          Immer zwei Gruppen
Trockengymnastik immer donnerstags von 14.00 bis 18:00 Uhr, 
4 Gruppen in der Sporthalle Windhof, Johann-Ernst-Straße in 
Weilburg. Die Mitglieder treffen sich jeden zweiten Mittwoch im 
Monat in Kubach im „Kubacher Hof um 15:00 Uhr zu Gesprä-
chen und Austausch. 
Anmeldungen und Information Silvia Lehn Tannenstraße 4 
35781 Weilburg/Waldhausen,          06471 39745

Deutsches Rotes Kreuz
Frankfurter Str. 31, 35781 Weilburg          06471 92800
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Behindertentransport,
Seniorenbetreuung,
Beratung in sozialen Angelegenheiten:
Montag bis Donnerstag 8 bis 15 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr.
Öffnung der DRK-Kleiderkammer: Mittwoch 14 bis 16 Uhr 
Löhnberg, Ecke Wallstraße- Taunusstraße

Weilburger Hospizdienst
Treffen jeden zweiten Dienstag im Monat, 19.3O Uhr 
im Helmut-Hild-Haus, Konrad- Adenauer-Straße 5

VdK-Sprechstunde Weilburg:
VdK-Kreisgeschäftsstelle Weilburg, Sprechzeiten:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 18.00 Uhr
Frankfurter Str. 33                       06471 7132

Kreisgesundheitsamt
Sozial-psychiatrische Beratung: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
Am Steinbühl 4,                      06431 296 5566

Diakonisches Werk Limburg- Weilburg
Essen auf Rädern Frankfurter Straße 33
35781 Weilburg                  06471 7805

Bereitschaftsdienst der ev. Diakoniestation für ambulante 
Pflegedienste Weilburg Helmut Hild-Haus, 
Konrad-Adenauer-Straße 5                       06471 91280

Ökumenische Tagespflege 0berlahn e.V. Haus Weiltal,
Freienfels,Weinbacherstr.2                  06471 38041234

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Nebenstelle, Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder u. Jugendliche Kruppstr. 4                       O6471 3O358

Sozialwerk Altenhilfe Kreisverband Limburg-Weilburg e.V.
Rudolf-Dietz-Str. 5                         06471 912778
SoVD Verband Limburg- Weilburg

ORTSVORSTEHER DER 

STADT WEILBURG
Ahausen 
Anja Ludwig, Selterser Str. 16, 35781 Weilburg   0171 9704036
ludwig.anja1@gmx.de

Bermbach
Kai Schmidt, Am Schwimmbad 1, 35781 Weilburg,     06442 4883
kaischmidt08@web.de

Drommershausen
Thorsten Krämer, Talbachstr. 21, 35781 Weilburg,   06471 8363
melli.thor@gmx.de

Gaudernbach
Karl–Heinz Marten, Brückenstr. 9, 35781 Weilburg,   06471 52714
karl-heinz.marten@t-online.de

Hasselbach
Lothar Hölzgen, Lilienstr. 15, 35781 Weilburg,       06471 5322
kornelia.hoelzgen@t-online.de

Hischhausen
Jürgen Engel, Lindenhof 3, 35781 Weilburg,      06471 981912
engel_juergen@freenet.de

Kirschhofen
Heiko Rabs, Breitheckerweg 4, 35781 Weilburg, 06471 37692
heikorabs@t-online.de          06471 701365

Kubach
Uwe Abel, Zum Vogelsang 4, 35781 Weilburg,     06471 41566
uwe.abel@t-online.de            06471 373433

Odersbach
Heinz–Jürgen Deuster, Kirrberg 8, 35781 Weilburg, 06471 39635
heinz@juergendeuster.de

Waldhausen
Jonas Schmidt, Lindenstr. 41, 35781 Weilburg      06471 39502
19jonas93@googlemail.com
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Weilburg
Joachim Kinedt, Beethovenstr. 2, 35781 Weilburg   06471 2872
joachim.kinedt@t-online.de             06471 30024

STÄDTISCHE KONTAKTE
Senioren und Inklusionsbeirat 
1. Vorsitzender: Thomas Schröder, Am Lindenstrauch16, 
35781 Weilburg                06471 2993

ORTSGERICHTE
Ortsgericht I - Weilburg, Ahausen, Kirschhofen  
Ortsgerichtsvorsteherin Iris Schäfer 
Goethestr. 10, 35781 Weilburg        06471-923693
stellv. Ortsgerichtvorsteher Armin Patzak, 
Schützenstraße 10, 35781 Weilburg-Ahausen

Ortsgericht II - Gaudernbach, Hasselbach Ortsgerichtsvorsteher
Karl-Heinz Hauck Zum Wasen 1735781 Weilburg-Hasselbach
Stellv. Ortsgerichtsvorsteher Gerold Zeiler Schöne Aussicht 4 
35781 Weilburg-Gaudernbach

Ortsgericht III - Odersbach Ortsgerichtsvorsteher N. N.
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Rüdiger Ebel 
Fallerwasen 1, 35781 Weilburg-Odersbach
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Thomas Kremer, 
Lahnstraße 15, 35781 Weilburg-Odersbach

Ortsgericht IV - Waldhausen 
Ortsgerichtsvorsteher Wolfgang Gerhardt  
Eichenstraße 3 35781 Weilburg-Waldhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Hartmut Bördner, Merenberger 
Str. 33 35781 Weilburg-Waldhausen

Ortsgericht V - Kubach 
Ortsgerichtsvorsteher Edmund Letschert 
35781 Weilburg-Kubach
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Abel Zum Vogelsang 6 
35781 Weilburg-Kubach

Ortsgericht VI - Bermbach, Drommershausen, Hirschhausen 
Ortsgerichtsvorsteher Norbert Lewalter Unter den Zweibäumen 6 
35781 Weilburg-Hirschhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Walter Frank Zum Grauenstein 26 
35781 Weilburg-Bermbach

SCHIEDSGERICHT
Schiedsmann: Wolfgang Reiser, Marktplatz 9, Weilburg 
stellv. Schiedsfrau: Elvira Jastrow, Bodelschwingstr. 1, Weilburg
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„Mit Kompetenz und Herz“

Unsere modernisierte Pflegeeinrichtung 
im Luftkurort Braunfels bietet:

• Ruhige Lage
• Langzeit- und Kurzzeitpflege
• Professionelle Pflege
• Helle und freundliche Zimmer
• Abwechslungsreiche Aktivitäten
• Cafeteria
• Einkaufs- Service

Einzugsberatung:
Frau Birgit Mühl/ Frau Stefanie Rohrmann
Tel.: 06442- 93410

FRIEDERIKE-FLIEDNER-HAUS
Alten- und Pflegeheim

Friederike-Fliedner-Str.13

35619 Braunfels

Tel: 06442-93410

leitung@fliedner-haus.de

www.altenhilfe-st-marien.de

Einzugsberatung:Einzugsberatung:
Frau Birgit Schäfer/ Frau Stefanie Rohrmann
Tel.: 06442- 93410

Werbung

Wir wünschen 

besinnliche Ostern






